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Electronica 2012 – Der Rückblick 
 
Alle zwei Jahre treffen sich alle namhaften Hersteller und Distributoren für Elektronik in München. 
Zum ersten Mal präsentiert sich die Powersparte der Fortec-Gruppe (Fortec Elektronik AG, Emtron 
GmbH und Autronic) auf einem gemeinsamen Stand und war somit ein sehr wichtiger Treffpunkt 
aller beteiligten Firmen.  
 
Im Vergleich zur Messe 2010 haben wir einen deutlichen Anstieg der Besucherzahlen  gespürt 
(+300%) und konnten durch unsere attraktive Modellpolitik viele Interessenten für uns gewinnen. 
Gerade im Bereich der kundenspezifischen Entwicklungen und Auftragsfertigung wurden sehr 
gute neue Geschäftskontakte geknüpft.   
 
Durch unsere europaweite Aufstellung bietet uns die Electronica die Möglichkeit einen schnellen 
und umfassenden Überblick zu verschaffen, Kontakte zu pflegen und neue zu knüpfen, das Image 
zu schärfen und die Möglichkeit neue Produkte einer breiten Masse an Spezialisten erfolgreich 
vorzustellen, wie wir es mit unserem neusten Produkt, dem HPBC20, getan haben. 
 
Gerade im Bereich der Leistungselektronik sehen wir die Tendenz, 
dass Applikationen immer mehr unter dem Gesichtspunkt der 
Ökologie entwickelt werden und dieser Aspekt in den Vordergrund 
rückt, neben der Leistungsreduzierung, Miniatursierung und 
enormer Funktionserweiterung. Mit unserem neuen HPBC20 treffen 
wir zielsicher die Anforderungen, der bahntaugliche Wandler ist in 
seiner Leistungsklasse einzigartig. Mehr Informationen zum HPBC20 
mit ultraweitem Eingang: Link HPBC20 
 

Die EMV-Festigkeit unserer Wandler konnten wir 
mit einer modellierten Landschaft  demonstrieren. 
Einen laufenden Wandler haben wir mit einer 
Spannungsentladung von ca. 30-40kV, der über 
eine Zündspule generiert wurde, beaufschlagt. Die 
Status-LED  zeigte, dass sich der Wandler davon 
nicht beeindrucken ließ.  
 
 
 
 
 

Landschaft mit EMV-Demonstration 

 
 
 
 
 Frau Maile im Gespräch mit Kunden 

 
 
 

http://www.autronic.de/fileadmin/editor/pdf/HPBC20_preliminary.pdf
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Wir hoffen, dass die Messe in München auch in Zukunft als gute Gelegenheit bestehen bleibt, mit 
Ihnen, neben dem direkten Kontakt, gute und erfolgreiche Gespräche und Geschäfte zu tätigen. 
 
Fakten zu Messe: 
72.000 Fachbesucher aus 78 Ländern besuchten 2.669 Unternehmen aus 49 Ländern. Damit 
pendelten sich die Werte etwa auf Niveau von 2010 ein. Gerade aus den Ländern USA, Russland, 
Türkei, Kanada und aus Asien waren verstärke Besucherzahlen zu vermelden. Die hohe 
Zufriedenheit zeigt sich auch dadurch, dass viele beabsichtigen, auf der Electronica 2014 wieder 
auszustellen oder die Messe 2014 wieder zu besuchen.  


